
TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 8-16 a  

 

 

1. Die Fläche zum Anpflanzen ist dicht mit hochwachsenden Sträuchern zu bepflanzen. Die 
Bepflanzungen sind zu erhalten und bei Abgang nachzupflanzen. 

 
2. Auf den Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und Erhaltung sind die vorhandenen 

Bäume und Sträucher zu erhalten und bei Abgang nachzupflanzen. Die Verpflichtung zum 
Anpflanzen gilt nicht für Wege, Zufahrten, untergeordnete Nebenanlagen und Einrichtungen 
im Sinne von § 14 Abs. 1 Satz 1 der Baunutzungsverordnung sowie für Stellplätze für 
Menschen mit Behinderung.  

 
3. Innerhalb der Fläche für Gemeinbedarf mit den Zweckbestimmungen SCHULE / 

SPORTHALLE sind zum Schutz vor Lärm und Luftschadstoffen Be- und Entlüftungsöffnungen, 
die zur benachbarten Wohnbebauung der Köpenicker Straße 31 / 33A sowie an die 
Köpenicker Straße orientiert sind, nicht zulässig. 

 
4. Die Einteilung der Straßenverkehrsflächen ist nicht Gegenstand der Festsetzungen dieses 

Bebauungsplanes. 
 
5. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplans treten alle bisherigen Festsetzungen und 

baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des 
Baugesetzbuchs bezeichneten Art enthalten, außer Kraft. 


